
    

 

 
 
 

Ergebnisse der Umfrage im Stadtteil Rauher Kapf 
 
 
Mit erfreulichen 83 Rückmeldungen ist die Aktion des Stadtteil-Arbeitskreises 
(AK) Rauher Kapf nach vier Wochen Laufzeit am 6. Juli zu Ende gegangen. Das 
beliebteste Angebot ist das Stadtteilfest, für das sich viele auch gerne 
engagieren wollen. Hervorzuheben ist der große Wunsch der Bürger/-innen 
nach einer Einkaufsmöglichkeit, wie z.B. einer Bäckerei vor Ort. 
 
Was gefällt im Stadtteil? 
 
Besonders die Ruhe und den Waldcharakter mit 
96% und den Panoramaweg samt 
Aussichtsplattform mit 82% der Befragten wissen 
die Bürger/-innen im Stadtteil zu schätzen. Beliebt 
sind der direkte Waldzugang und die schönen 
Spazierwege rund herum. Bedankt haben sich die 
Beteiligten für die gelungene Erneuerung des 
Waldspielplatzes und die schönen 
Blumenarrangements an der Einfahrt zum Rauhen 
Kapf. 
 
Welche Veranstaltungen sind gefragt? 
 
Neben dem Stadtteilfest steht passend zum Wohngebiet die Wald- und 
Naturpädagogik hoch im Kurs. Zuspruch finden u. a. auch Buchlesungen, Führungen 
zu besonderen Orten der Umgebung sowie interessante Vorträge. Gesondert 
hervorgehoben wurden die Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Kirchengemeinde. 
 
Gibt es Potential für regelmäßige Treffs? 
 
An allen Treffangeboten vom Handarbeitstreff über die Krabbelgruppe und den 
offenen Treff bis zum Gedächtnistraining besteht ein grundsätzliches Interesse. 
Sofern sich Organisatoren/-innen finden, können solche und weitere Angebote in 
Zusammenarbeit mit der Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement ins Leben 
gerufen werden.  
Für einige Angebote, wie einen internationalen Abend, einen Strick- oder Backtreff, 
Yoga oder Fitnessübungen, auch integriert bei Spaziergängen mit oder ohne Hund, 
sowie für naturpädagogische Angebote gibt es Teilnehmer/-innen, die sich auch die 
ehrenamtliche Leitung vorstellen können. 
 
 



    

 

 
 
Weitere Anregungen und Ideen? 
 
Wünsche wie Einkaufsmöglichkeiten, eine Packstation und Sitzgelegenheiten im 
Wohngebiet und am Fußballplatz würden das Leben im Stadtteil deutlich optimieren. 
Von den vielfältigen kreativen Ideen sei an dieser Stelle nur ein kleiner Auszug 
genannt: ein öffentlicher Bücherschrank, eine Waldputzete oder die Instandsetzung 
des Stufenweges nach Schönaich. 
 
Besonders gefreut hat die Initiatorin der Umfrage, Stephanie Rebmann von der 
Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement, dass über 20 Teilnehmer/-innen ihre 
E-Mailadresse zur Kontaktaufnahme mit dem Wunsch einer Beteiligung angegeben 
haben. Diese haben in der Zwischenzeit eine E-Mail mit weiteren Informationen 
erhalten. Wer eine solche E-Mail bislang vermissen sollte, nimmt bitte mit Frau 
Rebmann Kontakt auf. 
 
Was geschieht nun mit den Ergebnissen? 
 
Wünsche und Hinweise werden an die zuständigen Stellen der Stadtverwaltung zur 
Prüfung und Umsetzung weitergegeben. Der AK erhält Informationen über die 
jeweiligen Möglichkeiten. 
Bei seiner künftigen Veranstaltungsorganisation geht der AK gerne auf die Wünsche 
und Schwerpunkte ein und freut sich sehr über weitere Mitwirkende. Sind Sie dabei?  
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Stephanie Rebmann, E-Mail: 
s.rebmann@boeblingen.de oder Telefon (0 70 31) 6 69-24 78. 
Detaillierte Ergebnisse der Umfrage finden Sie auf www.boeblingen.de/akrauherkapf 
 
 
  
 
 

 



    

 

 
Der Fragebogen 
 
Liebe*r Bewohner*in und liebe*r Besucher*in des Stadtteils Rauher Kapf, 
die Öffnungen und Möglichkeiten der Begegnung nach der langen Zeit massiver 
Einschränkungen sind zum Greifen nahe. Um mit attraktiven Angeboten das soziale 
Miteinander in Ihrem Stadtteil zu erfrischen, bitten wir Sie, sich kurz Zeit für unsere 
Umfrage zu nehmen.  
 
Bitte senden Sie uns den ausgefüllten Fragebogen bis 06. Juli 2021 an  

 E-Mail: s.rebmann@boeblingen.de  
 per Post: Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement, Poststraße 38, 

71032 Böblingen    oder   
 in den Briefkasten der Kindertagesstätte Taunusstraße 71    
 Oder füllen Sie es ganz bequem online aus : 

https://umfrage.komm.one/index.php/279848?lang=de 
  

 
1. Was gefällt Ihnen hier im Stadtteil gut? 

 
 Ruhe und Waldcharakter 

 Kindertagesstätte 

 Ev. Gemeindezentrum 

 Waldspielplatz 

 Panoramaweg mit Aussichtsplattform 

 Lockere Wohn- und Bebauungsform 

 Folgende Plätze: 

 

__________________________________________________________________

 Folgende Veranstaltungen und Angebote: 

 

__________________________________________________________________

 Sonstiges: 

 

__________________________________________________________________

 
 



    

 

 
2. Welche Angebote wünschen Sie sich auf dem Rauhen Kapf? 

 
Angebote, an denen ich teilnehmen möchte: Ja, dafür bringe ich 

mich gerne ein: 

       Stadtteilfest  

       Wald- und Naturpädagogik für Kinder   

       Krabbelgruppe  

       Babytreff  

       Jugendgruppe  

       Kunsttreff / Basteltreff   

       Spieletreff  

       Handarbeitstreff  

       Gedächtnistraining  

       Buchlesung . 

       Hunde- Spaziertreff  

       Führung zu besonderen Orten der Umgebung  

       Lauftreff/ Walkinggruppe  

       Männertreff/ Frauentreff mit Themen  

       Computer zur Nutzung durch Bürger*innen  

       Vorträge    

       Offener „Rauher Kapf Treff“  

       Aktionen in der Natur für Erwachsene 

 

 

       Vorschläge für konkrete Vorträge/ Aktionen: 
 
__________________________________________ 

 

       Weitere Idee: 
 
__________________________________________ 

 

       Weitere Idee: 
 
__________________________________________ 

 

 
 



    

 

3. Gibt es ein Angebot, das Sie selbst gerne anbieten würden? 
 
 
 
 

 
 

4. Was ist ihnen noch wichtig? Was vermissen Sie in Ihrem 
Stadtteil? Was Sie schon immer mal sagen wollten: 
 
 
 
 

 
 

5. Statistische Angaben 
 
Seit wann leben Sie hier im Stadtteil? 
 

 Unter 3 Jahre  3-10 Jahre  Über 10 Jahre  Besucher*in 
 
Zu welcher Altersgruppe gehören Sie? 

  

 Unter 16 J.  16 – 24 J.  25 – 44 J.  45 bis 65 J.  Über 65 J. 
 
 

Herzlichen Dank!  
 

Die Ergebnisse werden ab Juli auf der Internetseite des Stadtteilarbeitskreises 
veröffentlicht: https://www.boeblingen.de/akrauherkapf 
 

Sie wollen sich gerne für Ihren Stadtteil und seine Angebote einbringen oder sich 
gerne über aktuelle Themen austauschen? Dann zögern Sie nicht Kontakt 
aufzunehmen mit: 
 

Stephanie Rebmann 
Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement 
s.rebmann@boeblingen.de 
07031/ 669-2478 

 

oder hinterlassen Sie uns Ihre Emailadresse, dann nehmen wir gerne Kontakt mit 
Ihnen auf:  
 
__________________________________@_______________________________ 
(Ihre Emailadresse dient der einmaligen Kontaktaufnahme. Sie wird anschließend gelöscht und nicht an Dritte weitergegeben.) 
 

 


